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23ü<$erfd)au.
^itrtpcfdjcn unb Sgimbeldjeit. (Sine luftige 3au« jcttbeu

berei unb Sttecferei in Sßerfett. 93cm Dr. Ilîiibotf flîinfe=
feit. Silber bon $raupgfa ©ftjentct. tBreiê gr. 6.20.
Sertag für Sotïêïunft, 9ïicf»arb Wentel, Safjr t. Sab.

E. E. ©in gans brâdjtigeê neues Einbêï«93ilber«
budf bon Jiinftlerifdjer Gattung, ©ine tteine heitere
fbtärcbenbanbtung gebt bitrch baê gattp Sitdj. ®ie
beiben fröhlichen Eauje erteben mancherlei 9lben=
teuer unb iocrben bei ben Etnbern tauten Subet
toecfen. ©ans befonberê barf auf bie bürltich guten,
farbigen Silber bibgeibiefen toetben. ©harattert«
ftifcb uhb mit biet 9tbb»e<hêtung begleiten fte bie
©reigntffe, bie burch SBunber unb Sauber ein toeiteê
jjetb geioinncn. ©Item! ©in gebiegenes Sitberbud)
für eure Einher!

fertnantt 9tnberS Erüger. ©ottfrieb
E ü m b î e r. ©in bmnbutifdicr Subenroman.
Sertag ©eorg SBeftermann, Sraurtfcbioeig. ijSreiê
Sttï. 5.20.

©. ©. 9tm 11. 9lugnft 1931 feierte $etm. Stnberd
Erüger feinen 60. ©eburtstag. Sa bertobnt eg fidf,
mit 9tad)brud auf ben biet bortiegenben ©nttbicf«
tungêroman binploeifen, ber bereits eine große
Sefergemeinbe gefunben bat. ©in feiner 5Pfb<botoge,
ein Eenner ber Einberfeete fdjitbert ben ©nttoicl»
tungSgang eines Sungen mit feinen greuben unb
Seiben, mit feinen töfttidjen Sorßeiten, bon ben
«Streichen beS 9t. S. ©.«©chüßen an bis pr erften
Siebe. SSir bflicßten ber ©eutfcßen Seituug, 93er«
tin, bie f<breibt, bei: 9ltteS ift erlebt an biefem 9to=
man, unb jeher 3ug ift echt, atteS ©rtebte aber ift
Sichtung, 9tnf<bauung, ©eftalt geiootben.

Steatite Sßitbetm: „Sat in Eetten". Eriegggefange«
nenroman. 3n ©anleinen gëbunben mit farbigem
©chußumfchtag $r. 3.60. ScrtagSbud)t)anbtuug 3Sxtb
£ohpe, Seihaig=Sor§borf.

ÜJiattfe erfchtießt mit feinem Vornan ein nëueê
©ebiet ber EriegStiteratur. ©in Eriegggefangenen«
loger ber ©ngtänber in granîreich bitbet ben toedj«
fetbotten §intergrunb für bie ©cßitberung einer
gtüdht. SaS ©djictfal hilft beut gelben in ber ret«

©eftalt einer jungen granjöfp, beten
beutfdje Stutter bem SebenSretter ihrer ©ochter bie
flucht ermöglicht. — 3n einfachen, tnaßben ©äßen
bietet ber Serfaffer, oft bon ïernigem £umor ge«
teütp eine fyütte prächtig beobachteter Sagerfjenen
unb «thpen, fotoie inteteffante ©äjitberungen beS
franaöfxfdjen gibittebenS hinter ber gront. @r geigt
in unerbittlicher ©erechtigïeitstiebe baS mahre ®e«
ficht beS englifchen ©otbaten; jeher ehemalige Eriegg«
gefangene toirb auf jeher ©eile nachfühlen: ©o
unb nicht anberS habe ich baS erlebt, fo habe ich bas
embfunben. grei bon jeher ©infeitigteit, aber ge«
abett bon einer ftarïen §eimattiebe, eignet ftch baS
Su# f«t alte Ereife unfereS SotteS.

SRctf)t§bmh beS tiigtichen SebenS. Unter 3Ritwir»
ïung betfchiebener Stitarbeiter, berfafit bon Sr. @b.
Euhn. herausgegeben bom Sßolbgraphifchen Settag
9t.«®., Bütich- Sierte 9tuftage. 139 ©eilen. Steig
beS in Seinioanb gebunbenen SucheS $r. 4.—.

SiefeS bereits tn bierter 9tuftage erfcheinenbe

gemeinberftünblich bcanüoortet, hat bereits in Sau«
fenben boit ©djioeijer häufern ©ingang gefunben.
Sieben ben bisherigen Eapitetn über allgemeine
SedjtSgrunbfähe, eheliches ©iiterrecht, ©rbredjt,
Eauf, Stiete, Sienft« unb SBerfbertrag, 93ürgfd)aft,
©chulbbetreihung unb EonturS, SebenSbetficherung,
obtigatorifche Unfattberftcherung ufib. finb in ber
bortiegenben 9tuftage neu je ein 9lbfchnitt übet
Utechts« unb hanbtungSfähigteit unb über baS
9lttienrecht aufgenommen toorben. Sa in ber
©djtoeij über 12000 Stftiengefettfchaften beftehen
unb ein großer Seit ber ©intoohner 9l!tionäre,
©täubiger ober 9tngeftettte bon 90tiengefeöf(haften
finb, tbirb eS in breiten Ereifen befonberS begrüßt
brerben, baß baS „StedjtSbuch beS tägtidjen SebenS"
auch über baS Stecht her Slttiengefefifchaften orten«
ttert. Stoß btefen ©rmciterungen ift her bisherige
ißretS bon gt. 4.— nicht erhöht brorben.

Länge cm 50 S3 5S 58

Stubenwagen ungarniert Fr. 3.80 5,50 6.50 7.60
garniert wie Abbildung Fr. 8:80 11.50 13.50 14.50

Puppenwagen wie Abbildung mit Gummi, Ver-
deck und Sehutzdeeke 55 cm Fr. 26.—

em 50 55 60 65

Elegantere Ausführung Fr. 27.50 30.— 32.— 36.-

Kindertiséhli lack. mit. Schublade
70x45 cm Fr. 10.— u. 12.50

Sessel! mit Lehne nnd rundem Sitz
roh Fr 2.75 und Fr. 2.90
lack. Fr. 3.25 und Fr. S.80

Sesseli wie Abb. laek. Fr. 4.90, 5.20
Fauteuil Fr. 5.90,6.20, Bank Fr. 12.—

Dreirad-Velo, der Traum der Knaben:
mit Holzräder, Alter 2—4: Jahre Fr. 10,5o und 12.50
mit Gnmmiräder Alter 2—4 Janre Fr. 14.80
Extra starke Ausführung
wie Abbildung „ 2—4 „ „ 17.60

Puppen in Kiesenauswahl

Stubenwagen, Kinderwagen, Sportwagen, Leiterwagen, Kinderbetten
Eisen und Holz, Liegestühle und Rohrmöbel. Unsere Ausstellungen
umfassen 300 Ms 40» Wagen u. Bettli n. würde sich daher ein Besuch
sehr lohnen. Nur Qualitätswaren. Im Dezember Sonntags geöffnet.

Kinderwagen- und RohrmSbei.lndustrie
Inh.: Grascher-Haller, Langstr. 9, Zürich 4

Einband

decken

für den XXXIV. Jahrgang der Zeitschrift

„Hm häuslichen Herd"
können zu Fr. 1.80 vom Verlag Müller,
Werder & Co., Wolfbachstr. 19, Zürich be-

zogen werden.

Bücherschau.
Himpelchen und Pimpelchen. Eine lustige Zau- zenden

berei und Reckerei in Versen. Von vr. Rudolf Rinke-
seil. Bilder von Franziska Schenkel. Preis Fr. 6.20.
Verlag Mr Volkskunst, Richard Kentel, Lahr i. Bad.

E. L. Ein ganz prächtiges neues Kinder-Bilder-
buch von künstlerischer Haltung. Eine kleine heitere
Märchenhandlung geht durch das ganze Buch. Die
beiden fröhlichen Käuze erleben mancherlei Wen-
teuer und werden bei den Kindern lauten Jubel
wecken. Ganz besonders darf auf die wirklich guten,
farbigen Bilder hingewiesen werden. Charakteri-
stisch und mit viel Abwechslung begleiten sie die
Ereignisse, die durch Wunder und Zauber ein weites
Feld gewinnen. Eltern! Ein gediegenes Bilderbuch
für eure Kinder!

Hermann Anders Krüger. Gottfried
Kämpfer. Ein herrnhutischer Bubenroman.
Verlag Georg Westermann, Braunschweig. Preis
Mk. 5.20.

E. E. Am 11. August 1S31 feierte Herm. Anders
Krüger seinen 60. Geburtstag. Da verlohnt es sich,
mit Nachdruck aus den hier vorliegenden Entwick-
lungsroman hinzuweisen, der bereits eine große
Lesergemeinde gesunden hat. Ein feiner Psychologe,
ein Kenner der Kinderseele schildert den Entwick-
lungsgang eines Jungen mit seinen Freuden und
Leiden, mit seinen köstlichen Torheiten, von den
Streichen des A. B. C.-Schützen an bis zur ersten
Liebe. Wir Pflichten der Deutschen Zeitung, Ber-
lin, die schreibt, bei: Alles ist erlebt an diesem Ro-
man, und jeder Zug ist echt, alles Erlebte aber ist
Dichtung, Anschauung, Gestalt geworden.

Mattke Wilhelm: „Tat in Ketten". Kriegsgefange-
nenroman. In Ganzleinen gebunden mit farbigem
Schutzumschlag Fr. 3.60. Verlagsbuchhandlung With.
Hoppe, Leipzig-Borsdorf.

Mattke erschließt mit seinem Roman ein neues
Gebiet der Kriegsliteratur. Ein Kriegsgefangenen-
lager der Engländer in Frankreich bildet den wech-
selvollen Hintergrund für die Schilderung einer
Flucht. Das Schicksal hilft dem Helden in der rei-

Gestalt einer jungen Französin, deren
deutsche Mutter dem Lebensretter ihrer Tochter die
Flucht ermöglicht. — In einfachen, knappen Sätzen
bietet der Verfasser, oft von kernigem Humor ge-
würzt, eine Fülle prächtig beobachteter Lagerszenen
und -typen, sowie interessante Schilderungen des
französischen Zivillebens hinter der Front. Er zeigt
in unerbittlicher Gerechttgkeitsliebe das wahre Ge-
ficht des englischen Soldaten; jeder ehemalige Kriegs-
gefangene wird aus jeder Seite nachfühlen: So
und nicht anders habe ich das erlebt, so habe ich das
empfunden. Frei von jeder Einseitigkeit, aber ge-
adelt von einer starken Heimatliebe, eignet sich das
Buch für alle Kreise unseres Volkes.

Rechtsbuch des täglichen Lebens. Unter Mitwir-
kung verschiedener Mitarbeiter, verfaßt von Dr. Ed.
Kühn. Herausgegeben vom Polygraphischen Verlag
A.-G., Zürich. Vierte Auflage. 139 Seiten. Preis
des in Leinwand gebundenen Buches Fr. 4.—.

Dieses bereits in vierter Auflage erscheinende

gemeinverständlich beantwortet, hat bereits in Tau-
senden von Schweizer Häusern Eingang gefunden.
Neben den bisherigen Kapiteln über allgemeine
Rechtsgrundsätze, eheliches Güterrecht, Erbrecht,
Kauf, Miete, Dienst- und Werkvertrag, Bürgschaft,
Schuldbetreidung und Konkurs, Lebensversicherung,
obligatorische Unfallversicherung usw. sind in der
vorliegenden Auflage neu je ein Abschnitt über
Rechts- und Handlungsfähigkeit und über das
Aktienrecht aufgenommen worden. Da in der
Schweiz über 12000 Aktiengesellschaften bestehen
und ein großer Teil der Einwohner Aktionäre,
Gläubiger oder Angestellte von Aktiengesellschaften
sind, wird es in weiten Kreisen besonders begrüßt
werden, daß das „Rechtsbuch des täglichen Lebens"
auch über das Recht der Aktiengesellschaften orten-
tiert. Trotz diesen Erweiterungen ist der bisherige
Preis von Fr. 4.— nicht erhöht worden.
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Liisàertisèdli Isâ. mit godddlsàs
70X4S em ?r. 10.— n. 12.S0

Sssssli wit dsdds rmâ rimâsm Siw
rod ?r 2.7S rmà ?r. 2.20
Isâ. ?r. S.SS mM ?r. 8.80

gssseli vis ^.dd. Isâ. ?r. 4.S0, S.20
Vanteuil?r. 5.90,6.20, Ls.à12.—

Vrsiis.â-Vsio, «ter ^romm âsr Ràdgm
rait Lcàrîîàr, 2—4 0ad.rs ?r. 10,5c> unâ 12.50
ruit àmrriirâàsr 2—4 àure ?r. 14.80
Dxtrs, àrds àskâdrrmA
vis à.ddiiàs » 2—4 „ „ 17.S0

puppsn m Kisseimusvàl
StddeirvsZsll, LisâervsASll, SxortvsMv, Ì,eitsrvs.Asii, Xmâsrdsttszi
Wsss. Ullâ Uà, IiiSASstddls rmà Uodrmödei. Ullssrs ässtoMussir
umkssssii 300 dis 40u Vîdxsn m. Ssttii n. viiràs sied àdsr à Lssnod
sodr loknen. Xsr ^ds.Iitti.tsv4isir. Im Vs2èmdsr Soimts^s Zsôàst.
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